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Der Baukörper folgt zum Platz und zur Werdstrasse den 
Strassenbaulinien, die Seitenfassaden stehen senkrecht 
zu deren Verlauf. Ein Absatz auf der Höhe der Traufe der 
strassenbegleitenden Gebäude verankert den Baukörper 
im Schnitt. So bildet sich ein Volumen, das sich im 
Fussabdruck im Quartier integriert und in der Höhe die 
spezifische stadträumliche Situation akzentuiert. 
Die unterschiedlichen Situationen in der Vertikalen 
spiegeln sich in der Grundrisstypologie wider: Ein Café, 
eine Bar oder ein kleines Restaurant im Erdgeschoss 
verankert das Gebäude mit dem Stadtboden. Die 
Wohnungen der ersten vier Obergeschosse profitieren 
von der räumlichen Weite des Platzes und dem Blick auf 
den Uetliberg. Die Wohnräume der Wohnungen vom 5. 

bis zum 8. Obergeschoss liegen über der Traufkante der 
umgebenden Gebäude, sind mehrseitig orientiert und 
erlauben eine Fernsicht in alle Richtungen. Im 9. und 10. 
Obergeschoss befinden sich zwei Maisonettewohnungen 
mit teilweise überhohen Räumen. Eine Dachterrasse mit 
unterschiedlichen Ausrichtungen auf verschiedenen 
Ebenen wird der Gemeinschaft des Hauses zugänglich 
gemacht. 
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Wohnhaus, Weststrasse, Zürich 


